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Vielfalt
leben!
Interkulturelle Tage
in Mörfelden-Walldorf

28. August bis
10. Oktober 2021



28.08.-10.10.

30.08.-07.10.

31.08.

01.09.-22.09.

01.09.

02.09.

03.09.+01.10.

04.09.

04.09.

08.09.

11.09.

11.09.

12.09.

14.09.

15.09.

15.09.

15. bis 30.09.

19.09.

21.09.

25.09.

29.09.

03.10.

03.10.

07.10.

07.10.

09.10.

10.10.

Veranstaltungen

Integration: „Verbindung einer Vielheit von einzelnen

Personen oder Gruppen zu einer gesellschaftlichen

und kulturellen Einheit“ (Definition gem. Duden)

Oder auch: Was haben Latweje und Kaffee mit Integration zu
tun? Ganz einfach – es geht darum sich zu begegnen und ins
Gespräch zu kommen. Um das Kennenlernen anderer und
manchmal auch eigener Kulturen. Das gilt in ganz kleinen
Räumen genauso wie in einzelnen Vierteln, Straßenzügen oder
in der ganzen Stadt.
Begegnungen und Gespräche sorgen für Momente, in denen
Misstrauen und eigene Vorurteile überwunden werden können.
Es sind Momente, in denen man etwas vom anderen versteht.

Begegnungen brauchen Raum und Zeit, außerdem müssen
sie für alle Menschen zugänglich und auch bezahlbar sein –
das wollen wir mit den Interkulturellen Tagen und unserer
Arbeit im Allgemeinen bieten. Gerade auch mit Blick auf die
Pandemie, die viele Menschen in die Isolation gezwungen hat.

Unterschiedliche Kulturen, Religionsgemeinschaften, Vereine
und Gruppierungen – Menschen aus der ganzen Welt mit ganz
unterschiedlichen Voraussetzungen und Lebensentwürfen –
sie alle sind hier Zuhause. Mörfelden-Walldorf ist bunt – und
das ist auch gut so!

Zwar wird es auch in diesem Jahr kein großes Fest der Vielfalt
geben, dafür aber wieder eine schöne Reihe kleinerer
Veranstaltungen. Musik, Kulinarisches, Kunst, Politik, Religion
– die Angebote sind vielseitig. Von daher laden wir Sie ein sich
Zeit zu nehmen und die eine oder andere Veranstaltung zu
besuchen. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Integrationsbüro-Team

Da niemand weiß, wie sich das Infektionsgeschehen entwickelt,
lohnt immer ein tagesaktueller Blick auf unsere Homepage oder
in die Zeitung, ob alles wie geplant stattfinden kann. Grundsätzlich
gelten immer die aktuellen Coronaregeln und Hygienevorschriften.

Videobeitrag SGI·D: „Hoffnung ist eine Entscheidung”

Bücherausstellung: „Bunte Vielfalt”

Start: Mobiles Quartierscafé

Ausstellung: Tuffix „Ebenso”

Start: Interkultureller Nähtreff

Vortrag: „Die heimliche Freiheit”

„Ei gude wie”

Aktiv im Quartier

Politischer Kunstworkshop „Ungehört und unbeachtet?”

Aktionstag: Latweje rühren

Frauenfrühstück – Begegnung durch Tanz

Garten-Lichterfest mit Livemusik

Buddhistische Online-Gästeversammlung

Vortrag: „Die extreme Rechte in Hessen”

Eritreische Kaffeezeremonie

Andacht an der Hüttenkirche

Fachtage für Demokratie und Menschenrechte

Argentinisches Asado

Interreligiöses Friedensgebet

Straßen-Flohmarkt rund um die Walldorfer Langstraße

Start: Erzählcafé

Open Air Galerie

Tag der offenen Moschee

Interaktiver Vortrag: „Offen für Vielfalt”

Start: Queerer Stammtisch mit „Queer Pale Ale”

Trommelworkshop

5 Jahre Horváth-Zentrum in Walldorf



Ort:

Stadtbücherei Mörfelden
Kulturhaus
Bahnhofstraße 1
Eintritt frei
Organisation:

Stadtbücherei
Mörfelden-Walldorf

Ort: Online
Das Video finden Sie ab dem 28. August
unter https://youtu.be/RHFu60TAdM8
Kostenfrei
Organisation:

Soka Gakkai International-Deutschland (SGI-D)           
Ikeda Friedenszentrum/Frankfurt Ikeda Peace Culture Centre,
Farmstraße 121

Die musikalische Umrahmung bietet das  Oriental Jazz Quintett.
In der Zeit vom 28. August bis 10. Oktober liegt beim „Kaffee-
treff“ im Waldenserhof unser Heftchen mit dem Essay
„Hoffnung ist eine Entscheidung“ von Daisaku Ikeda (Präsident
der SGI) und ein kleines, selbstgebasteltes Geschenk für Sie
bereit.

Samstag 28.08.   bis Sonntag10.10.
jeweils 20 Uhr

Videobeitrag der buddhistischen Gemeinschaft SGI-D

„Hoffnung ist eine Entscheidung”

In unserem Videobeitrag "Hoffnung ist eine Entscheidung"
berichten vier Menschen von ihrer persönlichen Suche nach
Stärke, Weisheit und Hoffnung.
Durch ihre Erfahrungen wollen sie im Kleinen wie im Großen
dazu ermutigen, optimistisch zu bleiben und sich beständig
für das eigene Glück und das Glück der Anderen einzusetzen.

Montag 30.08. bis Donnerstag07.10.
jeweils 20 Uhr

Bücherausstellung

Bunte Vielfalt

Die Bücherei in Mörfelden präsentiert in einer kleinen Aus-
stellung ihre Bücher rundum zum Thema Vielfalt. Entdecken
Sie Altes wie auch Neues aus der Bücherei und erweitern Sie
Ihren Horizont.
Von internationaler Küche über Reiseführer bis hin zu Rassis-
mus und LGBT*IQ – die Bücherei deckt verschiedene Themen-
schwerpunkte für Erwachsene und Kinder ab.
Besuchen Sie die kleine aber feine Auswahl aus unserem
Sortiment, die wir für Sie im 1. und 2. Stock der Bücherei
ausstellen.

Bitte beachten Sie, dass wir nach wie vor unter gesonderten
Bedingungen geöffnet haben und weiterhin die Masken-Pflicht
und das Korb-System gilt: Ein Haushalt pro Korb – vier Körbe
für den 1. Stock und drei für den 2. Stock.

Entdecken Sie die Bunte Vielfalt der Stadtbücherei.

Wir freuen uns auf Sie!



Die Ausstellung wurde bereits international gezeigt und kann
nun im genannten Zeitraum jederzeit von außen in den Fenstern
des Walldorfer Rathauses angeschaut werden.

Ort:

Foyer Rathaus Walldorf
Eintritt frei
Organisation:

Integrationsbüro der Stadt Mörfelden-Walldorf

Ort:

Das Quartierscafé findet mobil an verschiedenen Orten im
Quartier Mörfelden Nordwest statt.
Eintritt frei
Organisation:

Quartiersbüro Mörfelden Nordwest

Mittwoch 01.09.          bis 22.09.
jeweils 20 Uhr

Ausstellung

„Ebenso” von Tuffix - Soufeina Hamed

Wer sind „Wir“? Was ist Heimat? Und wo fängt Rassismus an?
Mit diesen Fragen beschäftigt sich die Künstlerin Soufeina
Hamed alias Tuffix in ihren Comics.
Mit Humor, Feingefühl und dem nötigen Ernst zeichnet die
Psychologin und Zeichnerin vermeintlich Besonderes wie auch
Alltägliches aus dem Leben einer jungen Muslima.

Mit ihren zum Teil selbstironischen Bildern will die in Tunesien
geborene und in Berlin aufgewachsene Künstlerin dazu bei-
tragen, falsche Assoziationen und Missverständnisse, die zu
einer Distanz zwischen den Menschen führen, zu entlarven
und Brücken zu bauen.

ab Dienstag 31.08.
15 bis 17 Uhrhr

Mobiles Quartiers-Café

Kenne ich eigentlich meine Nachbarn? Welche Angebote und
Orte im Quartier kenne ich vielleicht noch nicht? Was würde
ich mir für das Quartier wünschen?
Das Quartiersbüro Mörfelden Nordwest möchte die Menschen
aus dem Quartier einladen, bei einer Tasse Kaffee nette
Gespräche und einen interessanten Austausch zu Themen im
Quartier entstehen zu lassen.

Termine:

31.08.2021: Tizianplatz

07.09.2021: Kita X – Grünewaldweg 33

14.09.2021: Spielplatz Albrecht-Dürer-Ring

21.09.2021: Spielplatz Walldorfer Weg

28.09.2021: Allende-Platz

05.10.2021: Bürgermeister-Klingler-Schule / Rosengarten

immer von 15 bis 17 Uhr



Ulrike Keding ist ausgebildete Rundfunk-und Fernseh-
redakteurin des Auslandssenders „Deutsche Welle“.
Sie arbeitet als freie Journalistin und hat für ihre Reportagen
häufiger den Iran bereist.

Ort:

Kulturbahnhof Mörfelden
Eintritt frei
Organisation:

Kulturbahnhof Mörfelden e.V, Frauen- und Gleichstellungsbüro
sowie Integrationsbüro der Stadt Mörfelden-Walldorf

Donnerstag 02.09.
20 Uhr

Lesung und Diskussion

„Die heimliche Freiheit - eine Reise zu Irans starken

Frauen” von und mit Ulrike Keding

40 Jahre nach seiner Gründung wirkt der diktatorische
Gottesstaat im Iran auf den ersten Blick stabil. Die islamistische
Ideologie scheint alle Bereiche des Lebens zu prägen. Außen-
politisch setzt Iran seine geostrategischen Interessen in Jemen,
Syrien und Irak durch.
Keine Hoffnung auf Veränderung hin zu Frieden und Freiheit?
    
Ulrike Keding macht sich auf die Suche nach dem anderen
Iran. Vor allem die Frauen, die sie kennenlernt, geben ihr
Hoffnung. Sie gehen mutig und selbstbewusst ihren eigenen
Weg und setzen sich von der männlich geprägten Staatsdoktrin
ab. Sie repräsentieren eine junge Generation westlich orien-
tierter Iranerinnen und streben nach Freiheit.

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof
EZIB
Eintritt frei

Organisation:

Evangelisches Zentrum für Interkulturelle Bildung in Mörfelden
Frauen- und Gleichstellungsbüro 
Integrationsbüro

ab Mittwoch 01.09.
15 Uhrhr

Neustart Interkultureller Nähtreff

„Gut eingefädelt”

jeden 1. Mittwoch im Waldenserhof in Walldorf

von 15 bis 18 Uhr

jeden 3. Dienstag im EZIB in Mörfelden

von 10 bis 13 Uhr

Hier gibt es für alle Menschen die Gelegenheit, in lockerer
Atmosphäre gemeinsam zu nähen, zu flicken, Textiles zu
gestalten und dabei miteinander ins Gespräch zu kommen.
Stoffreste und Nähmaschinen stehen zur Verfügung.
Vorkenntnisse sind keine erforderlich!

Informationen bei Kristin Flach-Köhler:
EZIB@evakim.de oder 06105-274700 und
Doris Schöneberger:
frauenbuero@moerfelden-walldorf.de oder 06105-938 818



Freitag 03.09.            und 01.10.
18 bis 22 Uhr

Hessisch babbeln, hessisch essen
für Neulinge und Fortgeschrittene
„Ei gude wie”

Hausgemachtes aus der Region
Der Geheimtipp für Zugezogene!

Hessisch für Neulinge und Fortgeschrittene gibt es fortan
jeden ersten Freitag im Monat in Form von einheimischen
Spezialitäten wie „Handkäs mit Musik“, Ebbelwoi und anderen
regionalen Köstlichkeiten. Diese werden zum „beinahe
Selbstkostenpreis“ ausgegeben (Stadtpassinhaber*innen
ermäßigt). Aber auch der echt hessische Sprachgebrauch darf
gemeinsam geübt werden.
Alte und neue Mörfelden-Walldorfer*innen sind eingeladen,
zusammen einen schönen Abend zu verbringen und kulturelle
Unterschiede und Gemeinsamkeiten zu erforschen.

Unter den gegebenen Pandemie-Umständen ist die Zahl der
Teilnehmenden zunächst begrenzt – um eine Anmeldung wird
gebeten – per Mail an waldenserhof@moerfelden-walldorf.de
oder telefonisch unter 06105-938430.

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Eintritt frei

Organisation:

Ehrenamtliche rund um den Waldenserhof
und das Heimatmuseum,
Team Waldenserhof und Museen Mörfelden-Walldorf

Special Guest am 1. Oktober:

Bodo Kolbe – Vater des Riedblues!

Ort:

Grünfläche Bamberger Straße 28-38 (vor dem Hochhaus)
Eintritt frei

Organisation:

Quartiersbüro Mörfelden Nordwest, SKV Mörfelden

Samstag 04.09.
14 bis 17 Uhr

Aktiv im Quartier

Bewegung, Spiel und Spaß für Kinder

Und das direkt vor der Haustür!
Das Quartiersbüro Mörfelden Nordwest und die SKV Mörfelden
laden gemeinsam zu einem Familiennachmittag mit Picknick
auf der grünen Wiese ein.

Das Sportsfun-Mobil der Sportjugend Hessen wird mit vielen
bunten Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten zu Gast sein –
unter anderem mit Waveboards, Fußballtoren, Jonglierbällen,
Schwungtüchern und vielen Spielgeräten mehr.

Zur Stärkung zwischendurch gibt es Brezeln und Saft und für
die Eltern Kaffee.

Wir freuen uns auf einen aufregenden Nachmittag!



Die entstandenen Werke werden anschließend in der Zeit vom
27.09. bis 10.10. im Walldorfer Rathaus ausgestellt.

Künstlerische Vorkenntnisse sind nicht notwendig. Der
Workshop richtet sich an Teilnehmer*innen ab 13 Jahren.
Anmeldungen erbeten an integrationsbuero@moerfelden-
walldorf.de oder per Telefon unter 938430.

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Teilnahmegebühr: 10 Euro (Stadtpassinhaber*innen frei)
Organisation:

Museen Mörfelden-Walldorf, Integrationsbüro

Woher kommen wir und was bringen wir mit?
Was ist in einer (post)migrantischen Gesellschaft längst
zusammengewachsen? Eine Entdeckungsreise.

Samstag 04.09.
13 bis 18 Uhr

Workshop

Ungehört und unbeachtet? Mach es sichtbar!

Ist der Klimawandel noch zu stoppen? Wie wichtig ist die
aktuelle Rassismus-Debatte? Warum darf ich nicht schon mit
16 wählen? Ist meine Rente sicher? Wie begegnen wir dem
Mangel an Pflege- oder Lehrkräften? Brauchen wir mehr
Digitalisierung?

Wichtige politische Themen gibt es viele – aber fragt die Politik
bei ihren Wählerinnen und Wählern eigentlich nach?

Viele Menschen fühlen ihre Bedürfnisse, Fragen und auch
Ängste durch die Politik nicht hinreichend gewürdigt oder
gänzlich unbeachtet. Im Rahmen dieses Workshops wollen
wir Licht ins Dunkel dieser Themen bringen – gerade auch
mit Blick auf die nahende Bundestagswahl.
Mit Hilfe von Spraydosen und weiteren Techniken verschaffen
wir unseren Anliegen Ausdruck, indem wir diese visualisieren. 

Der Graffitikünstler und Politiklehrer Simon Jung wird die
inhaltliche und künstlerische Auseinandersetzung professionell
begleiten und die Teilnehmer*innen bei der Entwicklung der
eigenen Werke unterstützen. 

Wir freuen uns also auf viel Besuch und fleißige Helferinnen
und Helfer! Insbesondere ab der Mittagszeit können unsere
Latweje-Fachfrauen viel Unterstützung beim Rühren
gebrauchen.
Wer von Anfang an dabei sein will ist eingeladen, schon am
Vortag zum Entkernen der 1,5 Zentner Pflaumen vorbeizu-
schauen. Infos: waldenserhof@moerfelden-walldorf.de oder
06105-938430.

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Eintritt frei
Organisation:

Irmgard Schulmeyer und Herta Schneider
Team Waldenserhof

Mittwoch 08.09.
8 bis 19 Uhr

Kulinarische Einblicke

Teil 1: Gemeinschaftliches Latweje rühren

Klassisch wurde die Latweje früher in großen Mengen und
mit nachbarschaftlicher Hilfe im kupfernen Waschkessel der
Waschküche eingekocht.
Auch heute noch wird sie gerne zur Pflege der Tradition und
des Kulturgutes, vor allem aber zur Pflege der Gemeinschaft
zubereitet. Das Rühren nimmt beinahe den ganzen Tag in
Anspruch, sodass viel Zeit für ein „Schwätzchen“ zwischen-
durch bleibt.



Gesellige Abende und Livemusik wurden während der Corona-
Monate ganz besonders vermisst. Hier wollen wir Abhilfe
schaffen und laden zu einem kleinen Gartenfest in den
Begegnungsgarten am Waldenserhof ein.

Für die musikalische Unterhaltung wird das „Oriental Jazz
Quintett“ sorgen – dazu gibt es Lagerfeuer und Stockbrot für
Kinder, Fingerfood und kühle Getränke.

Mit Einbruch der Dunkelheit wollen wir den Garten mit
Teelichtern und Laternen illuminieren. Sehr gerne können
dazu eigene Lichter mitgebracht werden – der Phantasie sind
keine Grenzen gesetzt.

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Eintritt frei 
(eine Spende für das Frühstücksbuffet ist willkommen)
Organisation:

Familienzentrum,
Evangelisches Zentrum für Interkulturelle Bildung (EZIB),
Frauen- und Gleichstellungsbüro, Integrationsbüro 

Ort:

Begegnungsgarten am Waldenserhof, Langstraße 71
Eintritt frei
Organisation:

Beetpaten und Team Waldenserhof

Samstag 11.09.
18 Uhr

Garten- und Lichterfest

mit Livemusik

In gemütlicher Runde und nur unter Frauen gemeinsam
frühstücken – hierzu laden wir wieder herzlich ein.

Dieses Mal wollen wir uns nach dem Essen den Kulturen der
Welt mithilfe unterschiedlicher Tänze annähern.

Tänze können folkloristisch, spirituell oder historisch sein.
Eine ganz besondere Stellung nimmt dabei immer der
Volkstanz ein. Ob hawaiischer Hula, deutscher Schuhplattler,
schottischer Schwerttanz oder südpazifischer Sitztanz – sie
alle sagen etwas über Menschen und ihre Herkunft und
Traditionen aus.

Natasha, Dozentin für tahitianischen Tanz, wird bei uns zu
Gast sein und zum Mitmachen – aber gerne auch zum Vor-
stellen eigener Tänze – einladen.

Bedarf an Kinderbetreuung bitte anmelden: Tel. 06105-938
818 oder per Mail: frauenbuero@moerfelden-walldorf.de

Samstag 11.09.
10.30 bis 13.30 Uhr

Frauenfrühstück

Begegnung durch Tanz



Die rechtsterroristischen Morde in Kassel und Hanau haben
viele Menschen erschüttert. Doch es sind nicht die einzigen
Taten, die jüngst in Hessen als rechtsterroristisch gewertet
werden müssen.
In Hessen existiert seit vielen Jahren eine aktive, extrem rechte
und gewaltbereite Szene. Doch viele unorganisierte Militante
treten öffentlich so gut wie gar nicht in Erscheinung, sondern
agieren häufig in kaum wahrgenommenen Netzwerken.

Wie stark ist die extrem rechte, militante Szene in Hessen und
welchen Einfluss hat sie auf politische und gesellschaftliche
Entwicklungen?

Der Politikwissenschaftler Sascha Schmidt gibt einen Überblick
über die extreme Rechte in Hessen. Dabei geht er auch auf
das Verhältnis von Socialmedia-Präsenz und realen
Kräfteverhältnissen ein.

Ort bzw. Zoom-Link:

https://us06web.zoom.us/j/87581668850?pwd=dzUvOGsvY0
Q5QzlJbFJTdEJ4bFp0Zz09
Meeting-ID: 875 8166 8850, Kenncode: 992759
Für telefonische Teilnahme: +49 69 7104 9922
Organisation:

Soka Gakkai International Deutschland e.V.
www.sgi-d.org, info@sgi-d.org

Ort:

Bürgerhaus Mörfelden, Westendstraße 60
Eintritt frei
Organisation:

Bündnis für Respekt und Toleranz – gegen Rechtsextremismus
und Rassismus

Dienstag 14.09.
19 Uhr

Vortrag

Die extreme Rechte in Hessen -
Zwischen Unauffälligkeit, Militanz und
Terrorismus von und mit Sascha SchmidtAufgrund der Corona-Pandemie hat sich vieles von dem, was

unser „zwischenmenschliches Beziehungsgeflecht“ ausmacht,
geändert. Bedingt durch die Pandemie finden nun viele
Begegnungen online statt, so auch unsere buddhistische
Veranstaltung in diesem Jahr.

Sonntag 12.09.
15 bis 16 Uhr (Raum ab 14 Uhr geöffnet)

Buddhistische Online-Gästeversammlung

Gelingendes Zusammenleben

In einem Gedicht schreibt Daisaku Ikeda in diesem
Zusammenhang über Wurzeln, durch die unsere
Menschlichkeit erblüht:

An einem Ort, wo jede Gruppe ihre getrennten

Wurzeln und Ursprünge sucht,

zerbricht die Gesellschaft tausendfach wie Sprünge im Glas.

An einem Ort, wo Nachbarn sich

von Nachbarn entfernen, führen Sie

Ihre kompromisslose Suche

nach Ihren wahren Wurzeln

im Urgrund Ihres Lebens.

Suchen Sie die ursprünglichen „Wurzeln“ der Menschheit.

Wir laden Sie herzlich dazu ein, sich an einem Nachmittag mit
uns auf die Suche zu begeben.



Vielfalt wahrnehmen und miteinander gestalten

So vielfältig wie unser Zusammenleben ist, so vielfältig ist
auch unser Alltag überhaupt.

Vielfalt macht neugierig und weckt Interesse an der oder dem
Anderen.

Gleichzeitig verunsichert sie und löst diffuse Ängste aus.

Vielfalt ist konfliktträchtig und anstrengend, fordert heraus,
muss ausgehalten und immer wieder neu eingeübt werden.

Und:

Vielfalt verbindet, jede und jeden einzelnen im großen Ganzen.

Der Kaffee wird gebrüht, indem die grünen Kaffeebohnen über
einer offenen Flamme in einer Pfanne geröstet werden.
Anschließend werden die Bohnen traditionell in einem
hölzernen Mörser mit Stößel gemahlen. Der Kaffeesatz wird
dann in ein spezielles Gefäß mit abgekochtem Wasser gegeben
und einige Minuten auf offener Flamme stehen gelassen, bis
er sich gut mit dem heißen Wasser vermischt hat. Nach dem
Mahlen wird der Kaffee mehrmals durch ein Sieb gestrichen.

Der Kaffee wird eingegossen, indem die gekippte Brühkanne
aus einem Meter Höhe ohne Unterbrechung über ein Tablett
mit kleinen Tassen geführt wird, bis alle gefüllt sind.

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Eintritt frei
Organisation:

Eritreische Gemeinde, Team Waldenserhof

Ort:

Hüttenkirche, Vitrollesring/Ecke Wageninger Straße
Organisation:

Anne Moses, Förderkreis Hüttenkirche e.V.
Kristin Flach-Köhler, Evangelisches Zentrum für Interkulturelle
Bildung in Mörfelden

Mittwoch 15.09.
19 Uhr

Andacht im Rahmen der Reihe

„Andachten an der Hüttenkirche”

Woher kommen wir und was bringen wir mit?
Was ist in einer (post)migrantischen Gesellschaft längst
zusammengewachsen? Eine Entdeckungsreise.

Mittwoch 15.09.
16 Uhr

Kulinarische Einblicke

Teil 2: Eritreische Kaffeezeremonie

Die Kaffeezeremonie in Eritrea und auch Äthiopien ist ein
wichtiger kultureller Brauch. Es ist dort üblich täglich Kaffee
zu servieren. Vor allem, um mit Verwandten, Nachbarn oder
Freunden zusammenzukommen.



Woher kommen wir und was bringen wir mit?
Was ist in einer (post)migrantischen Gesellschaft längst
zusammengewachsen? Eine Entdeckungsreise.

Teil 3: Argentinisches Asado

Als „Asado“ wird generell eine gegrillte Speise verstanden.
In Argentinien gleicht das Asado jedoch meist einer ganzen
Festmahlzeit, in der verschiedene Fleischsorten – meist vom
Rind – auf einem Holzkohle- oder Holzgrill horizontal gegart
werden.
Asados haben als festliche, aber nicht allzu formelle Mahlzeiten
einen hohen sozialen Stellenwert. Traditionell wird es am
Wochenende entweder in der Familie oder im Freundeskreis
gemeinsam zubereitet.
Als ganz besonderen Leckerbissen gibt es in diesem Jahr zum
Asado eine professionelle Tango-Vorführung mit Paula Grüner
und Julio Gordillo.

Ort:

Online
Organisation:

Netzwerk gegen Rechtsextremismus und Rassismus und
Büro für Integration im Kreis Groß-Gerau

Der Fachtag findet dieses Jahr als eine Online-Veranstaltungs-
reihe statt. Zu folgenden Terminen (auch zu einzelnen
Veranstaltungen) können Sie sich ab sofort anmelden:
 
15. September, 15 Uhr
Vortrag: Institutioneller und struktureller Rassismus als
Alltagsproblem in der Demokratie

16. September, 16 Uhr
Workshop: Institutioneller Rassismus – Strukturelle Probleme
brauchen strukturelle Lösungen

21. September, 13 Uhr
Workshop: Bilder und Worte machen Rassismus – Workshop
für einen rassismuskritischen Sprachgebrauch in den Medien
im strukturellen und institutionellen Kontext

30. September, 17 Uhr
Podium: Den Blick schärfen – Strukturellem Rassismus im
Kreis Groß-Gerau entgegenwirken
 
Weitere Informationen gibt es hier:

Bitte melden Sie sich bis spätestens zum 13. September 2021
online an unter: www.kreisgg.de/veranstaltungen. 
Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt.
 

Die Gästezahl ist begrenzt, um eine Anmeldung wird gebeten
an: waldenserhof@moerfelden-walldorf.de oder per Telefon:
06105-938430.

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Eintritt: 15 Euro (Stadtpassinhaber*innen frei), Getränke extra
Organisation:

Argentinische Gemeinde, KuBa Mörfelden, Team Waldenserhof

Sonntag 19.09.
13 Uhr

Kulinarische Einblicke

Mittwoch 15.09.           bis 30.09.
16 Uhr

Fachtage für Demokratie und Menschenrechte

Den Blick schärfen gegenüber strukturellem Rassismus

Waldenserhof
MEETS KuBa



Rund um die Walldorfer Langstraße – oder auch die neue
Waldenser Mitte.

Infos zum „Engel der Kulturen“ finden Sie unter:
https://www.moerfelden-walldorf.de/de/
leben/integration/interreligioeser-dialog/

Ort:

Bahnhofsvorplatz Walldorf an der Intarsie „Engel der Kulturen“,
Eintritt frei
Organisation:

Evangelisches Zentrum für Interkulturelle Bildung
Integrationsbüro der Stadt Mörfelden-Walldorf

Mörfelden-Walldorf ist ein Ort verschiedener Religionen.
Sie alle verbindet die Hoffnung und der Auftrag zum Frieden.
Anlässlich des Weltfriedenstags der Vereinten Nationen laden
die Religionsgemeinschaften in Zusammenarbeit mit dem
städtischen Integrationsbüro jährlich zu einem öffentlichen
Gebet ein.
Dieses Gebet setzt den Interreligiösen Dialog rund um den
„Engel der Kulturen“ in der Doppelstadt fort.
Das „Euterpe-Quartett“ der Pfarrei Christkönig wird die
Veranstaltung musikalisch begleiten.

Die Vereinten Nationen haben den Weltfriedenstag
(International Day of Peace) ausgerufen, um „die Idee des
Friedens sowohl innerhalb der Länder und Völker als auch
zwischen ihnen zu beobachten und zu stärken”. Er soll ein
Tag des Waffenstillstandes und der Gewaltlosigkeit sein.

Alle Menschen sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.

Straßen- und Hofflohmärkte erfreuen sich immer größerer
Beliebtheit und wurden während der Corona-Lockdowns
schmerzlich vermisst.
Verschiedene Akteure wollen nun im Herzen Walldorfs einen
neuen Stadtteilflohmarkt ins Leben rufen und diesen künftig
einmal im Jahr stattfinden lassen.
Mit dabei sind der „Treffpunkt Waldenserhof“, das Walldorfer
Heimatmuseum, die evangelische Kirchengemeinde und die
„Villakinder“.
Und wenn Sie mögen - auch Sie! Anwohnerinnen und Anwohner
in der Langstraße, der Ludwigstraße und Bahnstraße sind
herzlich eingeladen ihre Hoftore zu öffnen und beim Flohmarkt
mitzumachen.
Für alle anderen Interessierten besteht die Möglichkeit, gegen
eine Standgebühr von 5 Euro auf den Geländen von Waldenser-
hof, Museum, auf dem Parkplatz und auf dem Gelände der
„Villakinder“ ihre Flohmarktartikel zu verkaufen.
Achtung – die Stände bei den „Villakindern“ sind für Artikel
und Kleidung rund ums Kind vorgesehen!
Die eingenommenen Standgebühren gehen an die Museums-
werkstatt MöWa und an die „Villakinder“.

Der Kaffeetreff im Waldenserhof hat geöffnet.
Auf dem Gelände der Villakinder finden Sie ebenfalls Kaffee,
Kuchen und herzhafte Leckereien sowie ein buntes Familien-
programm.

Standanmeldungen bitte bis zum 20.09. an
waldenserhof@moerfelden-walldorf.de
oder per Telefon unter 938430.

Samstag 25.09.
10 bis 16 Uhr

Straßenflohmarkt

Dienstag 21.09.
18 Uhr

Interreligiöses Friedensgebet



Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Eintritt frei
Organisation:

Angelika Güth, Team Waldenserhof

Besonders ältere Menschen haben oft wenig Gelegenheit sich
mit anderen Menschen auszutauschen. Im Erzählcafé wollen
wir einen „geschützten Raum“ bieten und Möglichkeiten geben,
Lebenserfahrungen und Erinnerungen mit anderen zu teilen.

Es gibt so viele Erlebnisse der Vergangenheit, die es wert sind,
erinnert und erzählt zu werden. Alles, was uns in unserem
Leben passiert ist, hat einen ganz bestimmten Sinn. Nichts
ist belanglos. Es sind Erinnerungen, die uns bis heute prägen.

In gemütlicher Atmosphäre hören die Teilnehmer*innen zu,
erinnern sich sicher selbst an ähnliche Situationen und können
erzählen.

Das Erzählcafé wird künftig immer am vierten Mittwoch im

Monat im Waldenserhof stattfinden.

Wer selbst ausstellen möchte wird um eine Anmeldung gebeten
– per Mail an waldenserhof@moerfelden-walldorf.de oder
telefonisch unter 938430.

Achtung:

Bei dauerhaftem Regenwetter entfällt die Veranstaltung!

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof (Langstraße 71)
Eintritt frei
Organisation:

Ulrike Gähtgens-Maier, Team Waldenserhof
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Die Momente haben es eilig. Die Jahre haben es noch eiliger.

Die Jahrzehnte haben es am eiligsten. Nur die Erinnerungen

haben Geduld mit uns.“ Erich Kästner

Mittwoch 29.09.
15 bis 17 Uhr

Erzählcafé

mit Angelika Güth

Gemälde, Skulpturen und andere Kunstgegenstände wollen
kreative Menschen einen ganzen Nachmittag lang rund um
den Treffpunkt Waldenserhof präsentieren.
Die Teilnahme steht allen offen, sodass die Verkaufsausstellung
einen tollen Querschnitt durch die örtliche Kunstszene ver-
spricht.
Dazu gibt es Kaffee und Kuchen.

Sonntag 03.10.
14 bis 18 Uhr

Open Air Galerie

Ausstellung und Verkauf

Die Präsentation ist außerdem das Ergebnis der regelmäßig
im Waldenserhof stattfindenden Sonntagsateliers von Ulrike
Gähtgens-Maier. Hier treffen sich einmal im Monat (in der
Regel am ersten Sonntag) Kunstschaffende zum gemeinsamen
Werken und zum Austausch – auch Neulinge sind dabei stets
willkommen.



Ort:

Ev. Gemeindezentrum in Walldorf, Ludwigstraße 64
Eintritt frei
Organisation:

Evangelisches Zentrum für Interkulturelle Bildung

Der Tag der offenen Moschee in Deutschland ist ein seit 1997
bestehender, jährlich fest terminierter Veranstaltungstag, der
am 3. Oktober - dem Tag der Deutschen Einheit - stattfindet.
Das Datum wurde nach Angaben des Zentralrats der Muslime
in Deutschland bewusst gewählt, um das Ziel einer
religionsübergreifenden Verständigung zu verdeutlichen.
Zudem soll das Selbstverständnis der Muslime, Teil des 1990
wiedervereinigten deutschen Staates zu sein, und die
Verbundenheit mit allen nicht-muslimischen Bewohnern
Deutschlands zum Ausdruck gebracht werden.

Mimar Sinan Camii Moschee

Angeboten werden Führungen (13, 15 und 17 Uhr)
Gespräche und Informationen. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt, u.a. mit türkischem Tee und türkischen Spezialitäten.
Subhan Moschee

Angeboten werden Führungen, eine Ausstellung,
Malwettbewerb, Hennabemalung und Gruppengespräche.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wer sich für Vielfalt öffnet, kann auf eine doppelte
Entdeckungsreise gehen. Auf der einen Seite auf die Reise
nach Draußen, ins Offene, in die plurale Gesellschaft mit ihren
vielen Facetten. Wo eine Fülle an Lebensentwürfen,
Erzählungen und Bildern zu entdecken ist, die unsere
Perspektiven öffnen und unseren Horizont weiten können.
Die andere Entdeckungsreise führt nach innen, in unsere
eigene Pluralität, in die Mehrdimensionalität unserer Person.
Wenn wir uns nicht dagegen sperren, ermöglicht sie, das
vertraute Selbstbild zu überschreiten und uns „anders“ und
als Andere zu erleben, die die innere Diversität wahrnehmen,
zulassen und weiterentwickeln.

Welche konkreten Möglichkeiten eröffnet uns die Offenheit?
Können wir dadurch pluralitätsfähiger werden? Wer kann sich
eigentlich Offenheit erlauben?

In einem interaktiven Vortrag wird Paola Fabbri Lipsch Impulse
geben, um diese Fragen zu reflektieren.
Paola Fabbri Lipsch ist Kulturanthropologin, interkulturelle
Trainerin, systemische Coach und Mediatorin.

Information und Anmeldung bei Kristin Flach-Köhler
EZIB@evakim.de oder 06105-274700

Donnerstag 07.10.
20 bis 21.30 Uhr

Interaktiver Vortrag

Offen für Vielfalt – Pluralitätsfähiger werden –

eine persönliche und gesellschaftliche Chance

10 bis 18 Uhr

Tag der offenen Moschee

Sonntag 03.10.

Orte:

Mimar Sinan Camii Moschee der DITIB-Gemeinde,
Am Berg 11, Mörfelden sowie
Subhan Moschee der Ahmadiyya Muslim Jamaat-Gemeinde,
Industriestraße 37, Mörfelden
Eintritt frei
Organisation:

Moschee-Gemeinden in Mörfelden-Walldorf



Anmeldung und Infos:
EZIB@evakim.de / Elke.deul2@ekhn.de

Ort:

EZIB Mörfelden
Eintritt frei
Organisation:

Koop.-Veranstaltung EZIB und Fachstelle Bildung
im Evangelischen Dekanat GG-Rüsselsheim
 

Afrikanische Percussion und Rhythmik für Jugendliche und
Erwachsene mit Lassana Justin Yao. Er stammt aus der Provinz
Comoé im Westen Burkina Fasos. Er arbeitet als Tänzer,
Musiker, Schauspieler und Regisseur.

Inhalte:

Erlernen verschiedener Rhythmen aus Westafrika

Trommelsprachen

Erarbeiten neuer gemeinsamer Rhythmen

Singen und Tanzen

Spaß am gemeinsamen Trommeln

Samstag 09.10.
14 bis 17 Uhr

Trommel-Workshop

Wer sagt denn, dass die queere Szene auf Frankfurt oder
Darmstadt beschränkt sein muss?

Für alle die Lust auf Austausch, lockere Gespräche und
gesellige Runden haben, gibt es ab dem 7. Oktober ganz neu
einen „Queeren Stammtisch“ im Treffpunkt Waldenserhof,
der künftig einmal im Monat stattfinden soll.

Die Ehrenamtlichen der LGBT*IQ Kontakt- und Beratungsstelle
„MöWa Queerbeet“ laden dazu Menschen jeden Alters ein, die
sich der queeren Community zugehörig oder verbunden fühlen.

Und wer weiß, vielleicht ergeben sich ja auch über den
Stammtisch hinaus gemeinsame Aktivitäten im eigenen
Wohnort?

Premiere feiert beim Stammtisch das frisch gebraute „Queer
Pale Ale“ von Faselbräu. Das „double dry hopped hazy Queer
Pale Ale“ ist zweifach gestopft und voller Fruchtnoten auf
leichtem Malzkörper. Perfekt für bunte Stammtisch-Runden. 

19 Uhr

Queerer Stammtisch
mit queerem Bier

Donnerstag 07.10.

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof
Eintritt frei
Organisation:

LGBT*IQ Kontakt- und Beratungsstelle „MöWa Queerbeet“,
Integrationsbüro



Ort:

Horváth-Zentrum, Familie-Jürges-Weg 1
Eintritt frei
Organisation:

Margit-Horváth-Stiftung, Stadt Mörfelden-Walldorf

Zu Gast sind: Kinder und Enkel*innen von Frauen, die 1944 in
der KZ-Außenstelle Walldorf inhaftiert waren.

Vor fünf Jahren (2016) wurde in Mörfelden-Walldorf das
Horváth-Zentrum eingeweiht – errichtet über Kellerräumen,
in denen junge Mädchen und Frauen, ungarische Jüdinnen,
1944 schwer geprügelt wurden. Freigelegt wurden die alten
Mauern von regionalen und internationalen Schüler- und
Studentengruppen.
Dieses architektonisch außergewöhnliche Gebäude fand große
Aufmerksamkeit. So meldeten sich auch weitere
Familienangehörige von ehemals dort Inhaftierten bei der
Margit-Horváth-Stiftung. Ein Fingerabdruck und Fotos von
ehemals dort Inhaftierten wurden uns zur Verfügung gestellt.
In Anwesenheit der Angehörigen wollen wir sie an diesem Tag
gemeinsam enthüllen.
Bei der Veranstaltung werden die Angehörigen selbst zu Wort
kommen – im Dialog mit Menschen aus der Region Mörfelden-
Walldorf.
Musikalische Begleitung.

Die Veranstaltung findet im Freien statt.
Bitte Impfnachweis mitbringen. Ein Test-Zentrum ist vor Ort.

Sonntag 10.10.
15 Uhr

5 Jahre Horváth-Zentrum in Walldorf

Engagiert!


